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Gesetze und Verordnungen

Beschluss
zur Änderung des Beschlusses über die

Aufhebung von Pfarrstellen und die
Veränderung von Kirchengemeinden

im Kirchenbezirk Grünstadt

Vom 20. Juni 2013

Auf Grund des § 89 Absatz 2 Nummer 7 und 8 der
Verfassung der Evangelischen Kirche der Pfalz (Pro-
testantische Landeskirche) beschließt die Kirchenre-
gierung:

Artikel 1
Der Beschluss über die Aufhebung von Pfarrstellen
und die Veränderung von Kirchengemeinden im Kir-
chenbezirk Grünstadt vom 15. Dezember 2011 (ABl.
Nr. 1/2012) wird wie folgt geändert:
§ 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Den Pfarrstellen 1 und 2 Eisenberg werden jeweils
festgelegte Seelsorgebezirke der Kirchengemeinde
Ramsen zugeordnet.

Artikel 2
Dieser Beschluss tritt am 1. September 2013 in Kraft.
Speyer, den 20. Juni 2013

- Kirchenregierung -
Christian Schad

Kirchenpräsident
*
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Beschluss
über die Umbenennung der
Kirchengemeinde Mußbach

Vom 20. Juni 2013

Auf Grund des § 89 Absatz 2 Nummer 8 der Verfas-
sung der Evangelischen Kirche der Pfalz (Protestan-
tische Landeskirche) beschließt die Kirchenregierung:

§ 1
Die „Prot. Kirchengemeinde Mußbach“ wird in „Prot.
Johannes-Kirchengemeinde Mußbach“ umbenannt.

§ 2
Dieser Beschluss tritt am 1. Dezember 2013 in Kraft.
Speyer, den 20. Juni 2013

- Kirchenregierung -
Christian Schad

Kirchenpräsident

Stellenausschreibungen

Pfarrstellen im Bereich der Landeskirche
Ausgeschrieben wird

die Pfarrstelle Erfenbach
zur Besetzung durch die Kirchenregierung.

Die Pfarrstelle Erfenbach im Kirchenbezirk Otterbach
umfasst 1.320 Gemeindeglieder. Die Predigtstätte ist
in Erfenbach.
Die Kirchengemeinde Erfenbach unterhält als Gebäu-
debestand eine Kirche, ein Pfarrhaus und ein Gemein-
dehaus mit einer Kindertagesstätte.
Sie ist dem Verwaltungszweckverband Otterbach an-
geschlossen und Mitglied der Ökumenischen Sozial-
station Kaiserslautern.

*
die Pfarrstelle Erlenbach bei Kandel
zur Besetzung durch Gemeindewahl.

Die Pfarrstelle Erlenbach bei Kandel im Kirchenbe-
zirk Germersheim umfasst 1.857 Gemeindeglieder.
Die Predigtstätten sind in Erlenbach, Hatzenbühl und
Rheinzabern.
Die Kirchengemeinde unterhält als Gebäudebestand
zwei Kirchen, ein Pfarrhaus und zwei Gemeindehäu-
ser.
Sie ist dem Verwaltungszweckverband Speyer-Ger-
mersheim angeschlossen und Mitglied der Ökumeni-
schen Sozialstation Hagenbach, Kandel, Wörth e.V.

Es besteht eine Kooperationsregion zusammen mit
den Kirchengemeinden Kandel, Jockgrim und Rülz-
heim.

*
die Pfarrstelle Finkenbach

zur Besetzung durch die Kirchenregierung.
Die Pfarrstelle Finkenbach mit der zugehörigen Kir-
chengemeinde Mannweiler-Cölln im Kirchenbezirk
Donnersberg umfasst 1.022 Gemeindeglieder. Die
Predigtstätten sind in Finkenbach-Gersweiler, Mann-
weiler-Cölln, Schiersfeld, Sitters und Waldgrehwei-
ler.
Die beiden Kirchengemeinden unterhalten als Gebäu-
debestand vier Kirchen, ein Pfarrhaus mit Nebenge-
bäude.
Sie sind dem Verwaltungsamt Donnersberg ange-
schlossen und Mitglied der Ökumenischen Sozialsta-
tion Alsenz-Obermoschel-Rockenhausen-Winnwei-
ler.

*
die Pfarrstelle Klingenmünster

zur Besetzung durch Gemeindewahl.
Die Pfarrstelle Klingenmünster mit der zugehörigen
Kirchengemeinde Gleiszellen-Gleishorbach im Kir-
chenbezirk Bad Bergzabern umfasst 1.481 Gemein-
deglieder. Die Predigtstätten sind in Klingenmünster
und Gleiszellen-Gleishorbach.
Die beiden Kirchengemeinden unterhalten als Gebäu-
debestand zwei Kirchen, ein Pfarrhaus und ein Ge-
meindehaus. Die Kirchengemeinde Klingenmünster
ist Trägerin einer Kindertagesstätte mit Gemeinde-
raum.
Sie sind dem Verwaltungsamt Bad Bergzabern ange-
schlossen und Mitglied der Ökumenischen Sozialsta-
tion Annweiler-Bad Bergzabern.
Die Kirchengemeinden sind in die Kooperationszone
Nord des Kirchenbezirks Bad Bergzabern eingebun-
den.

*
die Pfarrstelle Sippersfeld

zur Besetzung durch Gemeindewahl.
Die Pfarrstelle Sippersfeld mit den zugehörigen Kir-
chengemeinden Breunigweiler und Neuhemsbach im
Kirchenbezirk Winnweiler umfasst 1.335 Gemeinde-
glieder. Die Predigtstätte ist in Sippersfeld. In Neu-
hemsbach und Breunigweiler findet der Gottesdienst
im vierzehntägigen Wechsel statt.
Die drei Kirchengemeinden unterhalten als Gebäude-
bestand drei Kirchen, ein Pfarrhaus, zwei Gemeinde-
räume und ein Gemeindehaus.
Sie sind dem Verwaltungszweckverband Otterbach
angeschlossen und Mitglied der Ökumenischen Sozi-
alstation Otterbach und Rockenhausen.

*
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die Pfarrstelle an der
Justizvollzugsanstalt Zweibrücken

zur Besetzung durch die Kirchenregierung.
Bewerberinnen/Bewerber sollten über eine pastoralp-
sychologische Qualifikation verfügen. Ein KSA-Kurs
oder eine vergleichbare Seelsorgeausbildung sollte
absolviert sein oder bald nach dem Dienstantritt be-
sucht werden.
Anforderungen zur Besetzung der Pfarrstelle sind:
- Personale Kompetenz: Verstehen der eigenen Per-

son mit ihren Stärken und Schwächen, Konfliktfä-
higkeit, Teamfähigkeit,

- Theologisch-pastorale Kompetenz: Entwicklung
und Entfaltung einer persönlichkeitsspezifischen
Form von Glauben und Spiritualität, die im Um-
gang mit hergebrachten christlichen Ritualen und
Symbolen hilft, heutiges menschliches Leben
(auch das der Gefangenen) zu deuten und zu klä-
ren,

- Beziehungskompetenz: Fähigkeit, mit Beziehun-
gen zu Menschen in der Lebenswelt „Gefängnis“
professionell-reflektiert umzugehen (Nähe und
Distanz),

- Institutionell-strukturelle Kompetenz: Kenntnisse
über die Arbeitsweise im Justizvollzug und die Fä-
higkeit, die strukturbedingten Zusammenhänge
dort wahrzunehmen, sich in ihnen zu bewegen und
sie für die eigene Arbeit zu nutzen, ohne in ihnen
aufzugehen,

- Interdisziplinäre Kompetenz: Fähigkeit zur Ko-
operation mit anderen im Vollzug tätigen Berufs-
gruppen sowie das Einbringen der eigenen seel-
sorgerlichen Anliegen in den in-terdisziplinären
Prozess.

*
Wir bitten Sie, Bewerbungen bis spätestens 8. Sep-
tember 2013 beim Landeskirchenrat, Dezernat IV,
einzureichen.

Jugendreferentenstelle
Zu besetzen ist

die Jugendreferentenstelle 1
beim Prot. Stadtjugendpfarramt Ludwigshafen

Folgende Arbeitsfelder sind Schwerpunkte:
- Freizeitenarbeit,
- Jugendkirche,
- Kooperation mit Gemeindepädagogischen Dienst,
- Öffentlichkeitsarbeit.
Bewerben können sich unter Vorlage der üblichen Be-
werbungsunterlagen Jugendreferentinnen/Jugendre-
ferenten und Gemeindediakoninnen/Gemeindediako-
ne mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag im Dienst
der Evangelischen Kirche der Pfalz.

Bewerbungen sind bis spätestens 30. September
2013 beim Landeskirchenrat, Dezernat IV, einzurei-
chen.

Stellenausschreibungen der EKD
Auslandsdienst auf den Balearen/Spanien

Für das Tourismuspfarramt und die Kirchengemeinde
auf den Balearen sucht die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) zum 1. September 2014 für die
Dauer von zunächst sechs Jahren

eine Pfarrerin/einen Pfarrer/ein Pfarrehepaar.
Sie finden Informationen über die Gemeinde im In-
ternet unter (www.kirche-balearen.de)
Die Balearen sind bevorzugte Gebiete für deutsche
Touristen, die sich auch langfristig dort niederlassen.
An sie alle wendet sich das Pfarramt in der deutsch-
sprachigen Gemeinde auf den Balearen.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- Bereitschaft und Freude an Kasualtourismus (gut

mehr als 100 Trauungen im Jahr),
- Erfahrungen und Sensibilität für die Aufgaben von

Kirche im Tourismus; Verständnis für die Bedürf-
nisse von Touristen und Expads, die die Insel jähr-
lich bevölkern,

- ökumenische Zusammenarbeit insbesondere mit
der gastgebenden spanischen katholischen Kirche
und der deutschsprachigen Gemeinde,

- besondere kooperative, organisatorische und kom-
munikative Fähigkeiten,

- einen Führerschein und die Bereitschaft zu langen
Autofahrten im Rahmen von Gottesdiensten und
Amtshandlungen.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehe-
paar mit öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der
Gliedkirchen der EKD und mehrjähriger Erfahrung in
der Leitung eines Gemeindepfarramtes. Die Besol-
dung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD.
Leben Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Partner/
Ihre Partnerin ebenfalls kennen lernen, weil ein mehr-
jähriger Auslandsaufenthalt von ihm bzw. ihr mitge-
tragen werden muss. Unter www.ekd.de/international/
auslandsdienst/stellenausschreibungen.php erhalten
Sie die Ausschreibungsunterlagen und ausführliche
Informationen über die Pfarrstelle. Bitte geben Sie da-
zu Kennziffer 2043 an.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR Michael
Schneider (Tel. 0511 2796-127; E-Mail:
michael.schneider@ekd.de) und Frau Stünkel-Rabe
(Tel. 0511 2796-126; E-
Mail:heike.stuenkel-rabe@ekd.de) zur Verfügung.

*
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Auslandsdienst in Mailand/Italien
Für die Evangelische Gemeinde Mailand (Chiesa
Cristiana Protestante in Mailand), die zur Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Italien (ELKI) gehört
und dem Schweizer Evangelischen Kirchenbund
(SEK) assoziiert ist, sucht die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) zum 1. September 2014 für die
Dauer von zunächst sechs Jahren

eine Pfarrerin/einen Pfarrer/ein Pfarrehepaar
für die lutherische Pfarrstelle.
Sie finden Informationen über die Gemeinde im In-
ternet unter www.ccpm.org.
Die 1850 gegründete deutsch- und italienischsprachi-
ge Gemeinde verfügt über eine lutherische und eine
reformierte Pfarrstelle. Sie bietet eine ökumenisch of-
fene kirchliche Heimat für Angehörige verschiedener
Kulturen und aller sozialen Schichten. Das Gemein-
degebiet umfasst den Großteil der wirtschaftlich be-
deutenden Region Lombardei; die ca. 700 Mitglieder
leben vorrangig in der Metropole Mailand und der nä-
heren Umgebung.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- Bereitschaft und sprachliche Fähigkeit zu deut-

schen und italienischen sowie zweisprachigen Got-
tesdiensten und Amtshandlungen im Umfeld eines
gänzlich anderen Kulturkreises,

- Fähigkeit und Liebe zur Arbeit im Team und zur
gemeinsamen konzeptionellen Entwicklung der
Gemeindearbeit,

- Übernahme von Religionsunterricht an der Deut-
schen Schule Mailand,

- Mitarbeit und Impulssetzung im ökumenischen
und interreligiösen Dialog,

- Engagement über die Gemeindegrenzen hinaus
entsprechend den gesamtkirchlichen Erfordernis-
sen der ELKI.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehe-
paar mit öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der
Gliedkirchen der EKD und mehrjähriger Erfahrung in
der Führung eines Gemeindepfarramts. Falls nötig,
bieten wir Ihnen vor Dienstbeginn einen Kurs zur Er-
gänzung eventueller sprachlicher Lücken an. Eng-
lischkenntnisse sind von Vorteil. Die Besoldung rich-
tet sich nach der Besoldungstabelle der ELKI. Leben
Sie in einer Familie, möchten wir Ihren Ehepartner/
Ihre Ehepartnerin ebenfalls kennen lernen, weil ein
mehrjähriger Auslandsaufenthalt von ihm bzw. ihr
mitgetragen werden muss.
Unter www.ekd.de/international/auslandsdienst/stel-
lenausschreibungen.php erhalten Sie die Ausschrei-
bungsunterlagen und ausführliche Informationen über
die Pfarrstelle. Bitte geben Sie dazu Kennziffer
2044 an.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR Michael
Schneider (Tel. 0511 2796-127; E-Mail
michael.schneider@ekd.de) und Frau Stünkel-Rabe

(Tel. 0511 2796-126; E-Mail
heike.stuenkel-rabe@ekd.de) zur Verfügung.

*
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2013 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung der Union
Evangelischer Kirchen in der Evangelischen

Kirche in Deutschland (UEK)
Im Amt der Union Evangelischer Kirchen in der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland (UEK) mit Dienstsitz
in Hannover ist möglichst ab dem 1. November 2013
die Stelle einer
Theologischen Referentin/eines Theologischen Re-

ferenten
für die Dauer von sechs Jahren zu besetzen.
Zu den Aufgaben dieser Stelle gehören:
- Geschäftsführung der Vollkonferenz und des Prä-

sidiums der UEK,
- Geschäftsführung des Theologischen Ausschusses

der UEK und gastweise Mitarbeit in der Kammer
für Theologie der EKD und dem Theologischen
Ausschuss der EKD,

- Verantwortung für die Liturgische Arbeit der
UEK,

- Geschäftsführung der Historischen Kommission
zur Erforschung des Pietismus, der Evangelischen
Forschungsakademie und der Jury des Karl-Barth-
Preises,

- Begleitung der Einrichtungen der UEK.
Wir erwarten:
- theologisches Profil bei besonderer Kenntnis der

evangelischen Bekenntnistraditionen,
- theologisch-wissenschaftliche Kompetenz,
- Erfahrung im Gemeindepfarramt in einer Glied-

kirche der EKD,
- analytische und konzeptionelle Begabungen,
- Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz,
- Leitungskompetenz.
Wir bieten:
- eine interessante, vielseitige und verantwortungs-

volle Arbeit in einem engagierten Team,
- ein Dienstverhältnis in einem Kirchenbeamtenver-

hältnis auf Zeit, zunächst für die Dauer von sechs
Jahren,

- eine Besoldung in Anlehnung an Besoldungsgrup-
pe A 15 Bund, soweit hierfür die laufbahnrechtli-
chen Voraussetzungen vorliegen.
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Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bischof
Martin Schindehütte (Tel. 0511 2796-125; E-Mail
martin.schindehuette@ekd.de) zur Verfügung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte - mög-
lichst in Papierform - bis zum 30. August 2013 an die
Evangelische Kirche in Deutschland
Personalreferat
Postfach 21 02 20
30402 Hannover

Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen
In der Geschäftsstelle der Weltgemeinschaft Refor-
mierter Kirchen (WGRK) mit Sitz in Hannover sind
ab dem 01.01.2014 oder zum dann nächstmöglichen
Zeitpunkt drei Vollzeitstellen unbefristet zu besetzen.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung als

versierte Teamassistenz
mit Englischkenntnissen und mit Kenntnissen in min-
destens einer weiteren Fremdsprache.
Nähere Informationen finden Sie unter
www.reformiert-info.de/11591-0-159-2.html.
Ihre aussagekräftige Bewerbung erbitten wir in engli-
scher Sprache. Bitte richten Sie sie per E-Mail bis zum
20. August 2013 an den Generalsekretär des Weltge-
meinschaft Reformierter Kirchen mit den üblichen
Unterlagen wie Lebenslauf, Zeugnisse usw.:
gs@wcrc.ch.

Dienstnachrichten

Verleihungen
Verliehen wurde die Pfarrstelle
B a r b e l r o t h - K a p e l l e n - D r u s w e i l e r  Pfar-
rer Jürgen S a w i t z k i , Finkenbach-Gersweiler, mit
Wirkung vom 15. September 2013,
I m  G ä u Pfarrerin Elke W e d l e r - K r ü g e r, Frei-
mersheim, mit Wirkung vom 1. November 2013,
2  a m  P r o t e s t a n t i s c h e n  P r e d i g e r s e m i-
n a r  mit Schwerpunkt Religionspädagogik im Zent-
rum für die theologische Aus- und Fortbildung in Lan-
dau Pfarrer Prof. Dr. Peter B u s c h, Landau, mit Wir-
kung vom 1. August 2013 für die Dauer von acht Jah-
ren, mit 50 v. H. des vollen Dienstauftrages;
Wieder verliehen wurde die Pfarrstelle
1  d e r  E v a n g e l i s c h e n  A r b e i t s s t e l l e  B i l-
d u n g  u n d  G e s e l l s c h a f t  Pfarrer Gerd K i e-
f e r , Kaiserslautern, für die Leitung und Geschäfts-
führung, mit Wirkung vom 1. Oktober 2013 auf die
Dauer von acht Jahren;

Übertragen wurde die Religionslehrerstelle
an der B e r u f s b i l d e n d e n  S c h u l e  i n  R o-
d a l b e n Pfarrer Gernot W e i s e r , Bexbach, mit
Wirkung vom 19. August 2013.

Verwaltungen
Übertragen wurde
die h a u p t a m t l i c h e Verwaltung der Pfarrstelle
2  K a n d e l  Pfarrer Jürgen K r e b s, Gersheim-
Walsheim, mit Wirkung vom 1. August 2013;
die n e b e n a m t l i c h e Verwaltung der Pfarrstelle
E r l e n b a c h Pfarrer Jürgen K r e b s, Gersheim-
Walsheim, mit Wirkung vom 1. August 2013,
H e r x h e i m Pfarrerin Barbara S c h i e d e r, Offen-
bach, mit 75 v. H. des vollen Dienstauftrages und
Pfarrer Richard H a c k l ä n d e r, Essingen, mit 25
v. H. des vollen Dienstauftrages, mit Wirkung vom
1. September 2013,
R ü l z h e i m Pfarrerin Ursula W a h l i g, Wörth, mit
Wirkung vom 15. August 2013,
W a l s h e i m  a n  d e r  B l i e s  Pfarrerin Tatjana
F a l k - R e i f a r t h, Blieskastel, mit Wirkung vom
1. August 2013;
Eingesetzt wurde
am T h e o d o r - H e u s s - G y m n a s i u m  i n  L u d-
w i g s h a f e n Pfarrer Stefan J u r k i e w i c z, Kob-
lenz als Vertretung für Pfarrer Johannes Giel, mit Wir-
kung vom 1. August 2013.

Beurlaubungen
Beurlaubt wurde
Pfarrer Hartmut E d e r, Herxheim, aus eigenem An-
trag, vom 1. September 2013 bis 28. Februar 2014,
Pfarrerin Ulrike W a h l - R i s s e r , Bruchmühlbach-
Miesau, für die Zeit vom 1. September 2013 bis
31. August 2014.

Enthebungen
Enthoben wurde von der Pfarrstelle
H e r x h e i m  b e i  L a n d a u Pfarrer Hartmut
E d e r, Herxheim,
2  H o m b u r g, auf eigenen Antrag, Pfarrerin Ulrike
W a h l - R i s s e r , Bruchmühlbach-Miesau,
mit Ablauf des Monats August 2013.

Dienstleistungen
Zugeordnet zur Dienstleistung wurde
dem K i r c h e n b e z i r k  K u s e l , Pfarrerin Bettina
L u k a s c z y k, Etschberg, mit Wirkung vom 18. Au-
gust 2013,
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dem A m t  f ü r  R e l i g i o n s u n t e r r i c h t  i m
L a n d e s k i r c h e n r a t  Pfarrer Prof. Dr. Peter
B u s c h, Landau, mit Wirkung vom 1. August 2013,
mit 50 v. H. des vollen Dienstauftrages,
dem I n s t i t u t  f ü r  k i r c h l i c h e  F o r t b i l-
d u n g mit Schwerpunkt Konfirmandenarbeit Pfarre-
rin Dagmar P e t e r s o n, Böhl-Iggelheim, mit Wir-
kung vom 1. Oktober 2013 für die Dauer von acht
Jahren, mit 50 v. H. des vollen Dienstauftrages. Die
Beauftragung der Gemeindeberatung bei der Evange-
lischen Kirche der Pfalz (Protestantische Landeskir-
che) bleibt davon unberührt,
dem I n s t i t u t  f ü r  k i r c h l i c h e  F o r t b i l-
d u n g mit Schwerpunkt Konfirmandenarbeit Pfarrer
Andreas G r o ß e, Ludwigshafen, mit Wirkung vom
1. Oktober 2013 für die Dauer von acht Jahren, mit 50
v. H. des vollen Dienstauftrages. Der Diensteinsatz auf
der Pfarrstelle 1 Ludwigshafen-Oggersheim bleibt da-
von unberührt,

dem K i r c h e n b e z i r k  Z w e i b r ü c k e n Pfarrer
Wolfgang G l i t t , Saarbrücken, mit Wirkung vom
1. August 2013, mit 50 v. H. des vollen Dienstauftra-
ges.

Versetzung
Versetzt wurde
Pfarrerin Anne-Katrin H e l m s, Rodalben in den
Dienst der Evangelischen Kirche in Hessen und Nas-
sau (EKHN), mit Wirkung vom 1. September 2013.

Ruhestand
Verschoben wurde der Ruhestandseintritt
von Pfarrer Viktor M e y e r, Zweibrücken vom 1. Au-
gust 2014 auf den 1. August 2015.
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